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Haussmann-Viertel
In diesem Viertel ließ sich das eher wohlhabendere 
Bürgertum nieder, im 20. Jh. wurde es zum Schmuckstück 
der Stadt. Die Gebäude im Haussmann-Stil sind leicht 
zu erkennen. Betrachten Sie die wunderschönen, 
kunstvollen Balkone aus Schmiedeeisen.

Place de la République 
Der Platz der Republik wird im 20. Jh. zum Stadtkern. 
Werfen Sie einen Blick auf die Präfektur, die ab 1901 
als Palast entstand, sowie den Justizpalast und den 
beeindruckenden Festsaal im Barockstil. In der Mitte 
des Platzes steht das Denkmal der drei Belagerungen 
(1912), das zu Ehren des Kommandanten Legrand, des 
General Lecourbe und des Kolonel Denfert-Rochereau, 
Verteidiger Belforts während der Belagerungen im 19. Jh., 
erbaut wurde. 

Museum für Schöne Künste
In dem Museum, das sich in dem ehemaligen 
Bastionsturm 41 von Vauban befindet, entdecken Sie 
Gemälde und Zeichnungen von berühmten Künstlern wie 
Gustave Courbet, Rodin…

Ehemaliger Bahnhof
Von der lokalen Bahnlinie, die 1913 eingeweiht wurde, 
ist nur noch dieses Gebäude aus rosa Sandstein übrig, 
dessen Giebel mit Wappen versehen ist. 

Masaik
Dieses Mosaik von Pierre Mesguich zeigt die Festungsstadt 
von Vauban, die hier dem Besucher vor Augen geführt wird. 

Breisacher Tor
Dieses königliche Tor, das 1687 von Vauban gebaut 
wurde, ist geziert mit dem Emblem von Ludwig XIV: eine 
gemeißelte Sonne und die Devise des Königs Nec Pluribus 
Impar (niemandem anderen gleich). In der Mitte sieht 
man Lilien und die königliche Krone, die mit Trophäen 
und Fahnen umringt sind.

Schule Jules Heidet 
Dieser ehemalige Kornspeicher stammt aus dem 14. 
Jh. und wurde 1567 wiederaufgebaut. Unter Mazarin 
wurde es zum Palas, anschließend wurden hier die 
Verwaltungsdienste des Bezirks und die Unterpräfektur 
während der frz. Revolution und ersten Kaiserreichs 
untergebracht. Seit 1827 ist es eine Bildungsstätte.

Großer Brunnen 
Dieser Brunnen wurde 1497 erstmals in den 
Stadtgeschichte erwähnt. Im Mittelalter findet hier der 
Fischmarkt statt und ganz in der Nähe befindet sich der 
Gemeindeofen. 
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_ TIPP ! 
Entdecken Sie Belfort mit weiteren thematischen 
Rundgängen. Erhältlich bei der Touristeninformation 
Belforts oder zum Download auf 
www.belfort-tourisme.com

www.belfort-tourisme.com

BELFORT TOURISME
2 Place de l’Arsenal, 90000 BELFORT
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Hôtel du Gouverneur / Touristeninformation Belforts 
Das frühere Arsenal aus dem Jahre 1726 wurde später 
umbenannt in Hôtel du Gouverneur. Der lateinische Satz 
Hic fulmina jovis (Hier ist der Blitz des Jupiters), der  noch 
auf dem Giebel zu lesen ist, lässt die ursprüngl. Funktion 
des Gebäudes erahnen. 1927 war es der Sitz des 
Gouverneurs, dann der Kommandantur und schlieβlich 
die Unterkunft des Militärvertreters des départements. 
Heute befindet sich hier die Touristeninformation 
Belforts.

1 Place d’Armes 
Dieser Platz ist das Herz der Altstadt.  In der Mitte befinden 
sich der Musikpavillon und die Statue Quand même (1884) 
von Antonin Mercié. Bewundern Sie auch die Kathedrale 
Saint-Christophe (1727) mit denkmalgeschützter Orgel, 
das Rathaus (1724), ehemaliger Stadtpalais von François 
Noblat, Gebieter und Berater des Königs. Diese Gebäude 
sind alle aus rosa Sandstein und bilden eine Einheit des 
Platzes.
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_ AUDIOVERSION 
Laden Sie die Gratis-App IZI 
Travel runter, dort finden Sie 
diesen Rundgang in Audioversion. 

Aussicht auf den Löwen von Belfort  
Der Löwe von Bartholdi (Schöpfer der Freiheitsstatue) 
aus rosa Sandstein ist das Symbol der Stadt, er liegt auf 
dem Felsen der imposanten Zitadelle. Er erinnert an 
den Widerstand der Stadt während des dt.-frz. Krieges 
1870/71, aus dem das Territoire de Belfort siegreich 
hervorging. Mit seinen 22 m Länge und 11 m Höhe ist er 
das größte Steindenkmal Frankreichs.

Turm 46 
Wenn Sie auf dem Parkplatz Arsenal stehen, drehen sich 
Sie sich um und werfen Sie in der Ecke der Mauer einen 
Blick auf den Turm 46. 

Hôtel du Département 
Das rosa Gebäude ist eine ehemalige Kaserne Vaubans. 
In dem aus dem Jahre 1899 stammenden Gebäude waren 
die Genietruppen und die Artillerie untergebracht. Ende 
des 19. Jh. wächst die Garnison Belforts auf 8000 Mann 
(1914). Heute befindet sich hier der Sitz des département 
des Territoire de Belfort.

Square du Souvenir (1925 - 1927)
Diese Grünanlage ist ein ehem. Rummelplatz, auf dem 
sich seit 1924 ein Kriegerdenkmal des 1. Weltkrieges 
befindet. Die Anordnung und die Vielfalt der Beete, 
Baumgruppen und Rasenflächen tragen zur Schönheit 
dieses Erinnerungsortes bei. Betrachten Sie auch den 
französischen Frontkämpfer des ersten Weltkrieges 
(1927) von Léon Leyritz und die Details des gewaltigen 
Eingangstors.

Theater Le Grrranit 
Das Theater wurde 1983 von Jean Nouvel (Architekt des 
Musée du quai Branly in Paris) renoviert. Hier finden auch 
regelmäßig Kunstausstellungen statt.

Les faubourgs 
Dieser Stadtteil hat im Laufe der Jahrhunderte 
viele Veränderungen erfahren und ist heute die 
Haupteinkaufszone Belforts. Hier finden Sie Galerien, 
große Kaufhäuser und Orte zum Entspannen.
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Barrierefreie Strecke

Für Rollstuhlfahrer in 
Begleitung geeignet

_ OPTION 
   #BELIEBTESTESMONUMENTDERFRANZOSEN

Von der Schule Jules Heidet aus können Sie noch hoch zum 
Löwen und zur Zitadelle! 


